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en Anzeige.?Folgende neue -
zeigen erscheinen in der heutigen ?TtaatS-
Zeiturig", aufweiche irunserLeser aufmerk-
sam machen t

Pferde Puivrr-C. Brown.
Schuh-Palast?Henrv Rohrer.
Kieiver-'Sazar?S. Frank k Co.

Letzten Monat wurden blos 2V Prrso-
uen auf dem Harritburg Cemetarp deerdigk,

von eichen vier an der Auszehrung starben.

Danabstattng. -Unserm rhrenwer-
then alker Mitbürger. Hr. Ch r I st. F. Häh n-

I e,.sind wir sür die Nebersrnbung mrheerer
deutscher Blätter aus San Francisco, Califor-
nlen, zum ärmsten Danke verbunden.

Minen-Unglück.?Ein schwerer Kinn,-
pe Kohle weiche aus das Bein des Charit
Robinson in der WilliamStrw Kohlengrube
gestürzt war, hat da Ampuiiren dessen Beine
oberhalb de Kniees veranläßt.

rschoss sich selbst.-Si Mrna Na-
mens Williard von Unlonirw, dirftm Counip,

erschoß sich am Irtzien Dcnnrrslag zusälliger-

wcise selbst während er aus der Jagd war, und

se e Flinte auf ine gense gelegt hatte, über

Danksagungstag. Ge'. Hattranst
hat durch eine Pr ollamatlon bea 27. November
zu einrm DanlsagungStage sür Pennsplvanirn

bestimmt, denselben Tag, wri chr Präsident
Grant als rinrn Danlsagungstag sür dir ge-
säumte llaioa festgesetzt hat.

Beränttruug de Fahrplans.
In drm Jahiplan der P-nnl,lania Eis-ndahn-
Sompagnie sind seit letzten Montag dedeutente
Veränderungen eingetreten. Der südliche Er-
preßzug (östlich und westlich) fällt weg; ebenso
auch dir Postzug Nacht.- Wir crwrisrn unsre
Leser af die drtreffenve Eisendahn-Tateve in

elucr andiren Spalte dir heutig, Nro.

Daksagung - Nnterhaltnug.

Haltung zum Bcnesit her ?Dlirlclr-aa'-i Ilc,mo"

in dirOdd-gellow Halle zu verairstaltcn. Der
Eintritt für Srwachsrne soll bloß 25 Cent sei;

sür Kinder bedeutend niederer. T'ckrtS können
dereitj jest schon irlanpt werde.

Beamte,, der GaS - Cornpagnie.
?Folgende Herren wurden am Ictztcn Montag

al Beamten der Harrisburg Gas Compagnie

sür bc laufende Jahr irwähll:
Präsiden!? Richard H. Hummel.

Dlrekioren:
George Dock. George Bergncr,
Wm. E. Dougberte, Wm. F. Bap.

Sekretär-Eibritgc MellioSkep.
Schatzmeister? Henry hier,

LcF" Wenn eure Haare ausgehen ober

grau wcrdcn, so murret nicht über ein M'ßgc-
schick, welch! ihr so Iricht beseitig- löant.
Aprr'S Haarmittel wird die Ursachen
eurcS Kummer beseitigt, indrm eS eure Haa-
re die natürliche Farbe und damit euer gute

Aussehen und gute Laune erhält.

Lobtnstvcrtb.?Hr. DanirlSheeS-
lep on dieser Siadt, hat 27 Wohnhäuser ver

rentct. In Anbetracht der schlechten Zeiten
und des Geldmangel, hat Hr. S. sich tcwogen

gefunden, die Rente aus ein jedes seinrr Wohn-
häuser iritii Dollar für die Monate Oktober,
November und Drzembcr zu verringern. Die-
ser lobenSwitiher Akt verdient die wärmste An-
eilennung, und IS wäre zu wünschen, daß auch
andre Eigenthümer vo Wohnungen der schö-
nrn Brispirl des Hrn. SbeeSic, nachahme
würden.

Trauriges Unglück.-I dem nahe-
gelegenen Nrw Cumberland büßte am Irtztcn
Freitag Abcnd ein kleines Mädchen NamrnS
Jenny Ainger ihr Leben auf folgende Weise
ein : Sie war mit noch andern kleinen Mäd-
chen auf einem Floß, das sich dcrl nah am

Lande im Wass-r bifand, mit Schwingen aus
einem Ruder begriffen, als dir Bolze mit wel-

ch das Rutrr befestigt war, entzwei brach,
und Jen auf das Floß stürzte; zugleich war-

de sie auch von dem schwere Ruder getroffen,
so daß sie kurze Zeit nachher ihren Geist aufgab.

Nach mehr UnglrickSfätte. John
White on Ehester Counip, ein Schmied von

Profession und Arbeiter für die Pennsylvania
Eisenbahn, versuchte am letzten Samstag zwi-
scheu dieser Stadt und Lankaster aus einen
Frachtzug zu steigen, während dieser im Gehen
war, glitt ader aus, und gcrielh unter die Nä
der, wobei er augenblicklich gctödtct wurde.

Math. E. Gross, ein Bremser an drrsrlben
Bahn, und wohnhaft in dieser Statt, stürzte
nahe Bailp'S Station durch elnin Kohien-Ear,
wahrend r auf dcmscibea hinwcglicf, und

Ei stuter Schütze. Hr. William

Counip nach hirrher mit zwei Hirsche, drei wil-
e Weischhübnir, zwei gasanen, und mehrere
Eichhörnchen zurück, weiche er in jenem Coun-

erlegt hatte.
Wird tvalirscheiitlich vicdcr ge

ljeseii. ?Der junge Jakob Brilon on Wico-
itSco, weicher sich letzthin eine Kugel in die
!>rust schoß, (wir berichteten den Vorfall In
Ichiee Nummer,) wird wahrscheinlich wieder
gpisen, da die Kngel an seiner Wunde her-
Ugezogen wurde.

sollte geschehe. Da wir jetzt eine

wii Mapor Boa ud die ArmenhauS-Behör-
de! diese Leutchen zum Arbeiten,?Steinklop-
st,, dgl.?anhalten wüiden? Viele lönnie

Epäte Pfirüsche. Nns-r geschätzter
alta Mitbürger, Hr. Jakob Holzentha-
irr!hatte die Güte, uns diese. Tage mehrere

eiche er von einem Baum in seinem
Garin gepflückt hatte, zu überreichen. ES ist
in Itcnee Fall, daß man in solch später lah-

rcszq noch von dieser köstlichen Frucht steht,
und harrn un die überreichte Psiisische deß.
halb juch sehr willkommen.

iUtrniehrulig der Polizeiforce.?
Mapr Boas von HarriSburg übirsandtc dem

sigeu Polizeifarce bittet. Sc veranschlagt die
rsoidtrNchr Zahl auf 40 Mann, bestehend au
eiliiii Poiizei-Cbef, i Lieutenant, zwei See-
gmulen, und 30 Polizisten, weiche bei Tage
und de Nachis Dienste zu thu haben. Di-
Polizisten sollen Jeder 550 per Monat, und die

ihre Stellung crhcischi. Die Mittheilung

Bock geschossen.?ln unserm Reisebericht

und Tprone, beginge wir einen fatalen Irr-
thum, eigentlich nicht wir siibst, sonder unser
Setzer, indem er rrS sage machte, daß unser
altrr Freund, Hr. Friedrich Hohloch in
HollidapSdurg gestorben sei, da derselbe ja doch

Zisch im Wasser ist!? Nun, so grht cS rben in
einer Druckerei. Es ist nicht Hr. Hohioch, den

wir meinten daß g-storbc sei, sondrrn unsrr

Bitten um Nachsicht.Ein sehr werthiiollcs kleines Werk.
??Des Nniersucher'S Richtschnur" ("Invo-n-
-tr'iL>iicko").?Ein von drn Herren B.K.
Jamison K Eo? BanliriS in Philadelphia zu-

sammengrsetztcS Büchlein mit obigem Titel, ist

worden. Dasselbe enthält höchst interessante
statistische Tabellen und Angaben in Bezug de
Betrieb-Capitals, Länge und Größe der ver-
schiedenen Eisenbahnen und Cänäien diese

selbe, und ist besonder für Rrisendr on gro-

ßer Wichtigkeit.-Den rhrenwerthen Verfassern
erstatten wlr unsern verbindlichste Dank sür
die Zusendung dieses uS sehr willkommrncn
Büchleins. Dasselbe kann von den HH. B. K.
Jamison öd Co , N. W. Cor. der Dritten un^

Dtitiimpeit ohne Grenzen.?Es gibt
Menschen, denen bie Dummheit schon bei ihrer

Will uns Jemand die Namen der E?-ls-

grS Urlhril fällt ?

So inuj) eS konititrn.?Die radikale
Schuldinklorcn dir ersten Ward Harrisburg

gesorgt halte Die Sache kam nun am vor-
letzten Dienstag Abend dei einer Versammlung
er Schuibihöide zur Spracht. Hr. Miller,
iner drr Schul-Direktoren der eisten Ward
bemerkte, daß, odschon dirse Ward 541,000 sür
Schule ausgegeben ade, so bestehe dort doch
kell geeignetes SchulhauS sür weiße Kinder,
-und letztere müßten sich gefallen lassen, ander
Seile von schwarze Kindern zu sitzen.

'Ward, bestätigte die Aussagen deS Hrn. Miller,
indem er sagte, daß die Lochte! Schule von j!)

schwarzen Kinder besucht werde, und diese Zahl
sich hinnen Monatsfrist auf 25 belaufen werde.
Er glaube nicht, daß irgendeiner der anwesen-
den Schulblrrktoren es lieben werde, seine Kin-
der nebtnSchwarzen sitze zu sehen; wenn die
jedoch de Fall, wünsche er dessen Ansichten zu
hören. Er sagte, daß die Eitern der weißen
Schüler sich bitter über diese Mischung der Ras-
se beschwerten, und der Schulbesuch daruntrr
leide.

Wie eS wirkt. Da Lokal Option-

Gesetz, welche tn Franklin Tountv im lrtztrn
Frühjahr cine Mehrheit von 830Siiimen er-
hielt, hat bet der Wahl im Oktober eine schreck-
liche Niederlage erlitten, indem der demokrai!-
sche Sandidat für die Grsrtzgrbung, Hr. Welsch,
für den auch viele Republikaner stimmte, weil
er sich gegen da Gesetz erklärt hatte, ml
040 Stimmen Mehrheit erwählt wurde. Die
Wasserapostel in Franklin Counip stnd darob
fuchsteufelt wild, weil sie so schrecklich verkellt
wurden, und ihre Pläne ?zu Wasser" gingen.
Cook, Herausgeber drS welcher
als Schatzmeister erwähl zu tvcrdr wünschte,
wurde scharmant heimgegeigt, und jetzt schimpft
er über seine eigene Parteiseeunde wie ein Ham-
burger Waschweib, weil sie ihn im Stiche lie-

ßen, und nicht für den Wassersimpel stimmten.
?Bullp für Franklin Counip!

Persönliches. Wir halten das Ver-
gnügen, letzten Mittwoch, Vater F. L. N e u-
seid, din beiiedten Prediger der St. Josrph'S
Gemeinde zu Lankaster, in unsrer Stadt zu
begrüßen. Vater N. hatte den Schlußsclerlich-
keiten des Mündigen Gebeis In der hiesige
St. Laurentius Kirche (Vater Koppernagel'S)
beigewohnt, welche bereits am vorhergehenden
Sonntag ihren feierlichen Ansnng genommen
hatten.

Am Freitag staiteien un auch Hr. M. G.
Erevdervon Middlrtown, Hr. I s. Desch
von Columbia, und Hr. Agent HaaSvon Ma-
rietta Besuche ab; am Sonntag die Herren
John Sitterle und Peter Kassen-
derger o Maivsville z und nm Montag
Hr. John M. Keim von Middleiown.?
Alle sahen wohl und munter aus.

Auch Hr. Mrper, reisender Agent für di
Heeren JohußothkSohn, Wein- und
Liqnöe - Händler In PittSburg, stattete unsrer
Stadt im Lcufe dieser Woche einen Besuch ad.
Wir fanden in Hrn. Meprr einen recht freund-
tlchen und gewandten jungen Mann, dem e
nicht fehlen wird, Kunden für obengenannte
ehrenhafte Firma zu erschaffen.

PtötzlicherTod.?Während die Gattin
de Hrn. Geo. Guper von Pesch Bottom, Aoik
Eountp, vor einigen Tagen wohl und munter
mit ihrer Familie zu Tische saß, stieß sie aus
einmal einen heftigen Schrei au, fiel um, und
ehe man sie vom Sitz hinwegssthrcn konnte,
war sie ein Leiche.

Suspension von Sprague Lk Co.
?Obengenannte Herren, welche deinahe den
ganzen Staat Rhode Island, sowie eine große
Anzahl Fabriken und drei Banken eine, fallir-
ten vor inlgrn Tagn mit einer großen Schul-
denlast. De eberschuß ihrer Aktiva soll je-
doch 11 Millionen teiragen, so daß an einen
Verlust noch nicht zu denken ist.

Tod cineS FaustkänipferS.?JoO
E. Heenan, er derlihmte amirikanische Faust,
kämpfer, starb in letzter Woche in Utah. Teeei-
tory. Seine Leiche wurde ach New-Zlsrk ge-
acht und daselbst erdig.

He. Metzger sagte, haß wenn e ein Schuld!-
rektor er sten Ward wäre, würde er ganz
einfach farbige Kinder vom Besuch der Lochte!
Schul ausschließen; da Schulhaus an der

elften Straß sei eigen für deren Benutzung
hergestellt werden, und sie seien darauf zu de
schränken, KI seien nicht besser als weiß-

Kinder und sellien vor diesen keine Privilegien
genießen. Cr tadelte die Schuldieektoren der

ersten Ward gen diese Zustandes der Dinge.
Hr. Jngea klärt, er hör jetzt zum ersten

Male, baß Wüße und Schwarze dieselbe Schule
desuchien. (iy-ropo t Ist Mr. Ingram nicht
CounipSchul-Supeiinirudenien? und e r soll-
te et je tz t erschien, baß Weiße und Neger ei-
ne ud dieselbi Schule besuchen?)

Hr. Brrgstnsscr machir dl Schuldlrektoren
der erste Waid für diese Rasse - Mischung

erantworlllch !md beschuldigte sie der Psilcht-
veesäumntß.

So kommt S. De Negern habe die Ra-
dikalr alle Recht, eingeräumt,'in eh r als
den Weißen, jetzt aber, achtem man steht, daß
birst Neger inGemeirschaft mit ihren eigenen
Kkntern (den Kinder, drrRadikalen) gebracht,
un auf drnselbei Fuß giPll werten sollen,
jetzt o ihr eigener Beck stoß, jetzt gehen ihnen
die Auge auf! Haben wir nicht schon lange

gesagt, daß e so kommen wird-, und kommen
müsse? Ei Neger ist utd bleib! eben
ei Nege, und all Versucht, ihn mit der wei-

ße Rassr zu ermischen, wird lden gesunden

Menschenverstand ehrtarer Büchern scheitern.
Wo die Nrgrr ihre eigenen Schiten hoben wir
hier, haben fie kein Recht, sich ir die Schulen
er Weiße ,u mischen. Gesihstht dies, so
?,da gauze Schals,stem übet Haufe.?
UedrigenS freuen irun, daß Hieftrsig-Schul-
ehörd einen solchen männlichen ktandpuit
liftgeuommen ha.

Zwei der schönsten Kansltte.
Die neu, Freimaurer-Hall von Harrisburg Ist
unstreitig liae ter schönsten Gebäude. er>
nicht das schönste, im Jnuere diese Staate.
CS wird von Tausenden täglich bewundert.
Einer drr anzirhtnstcn Gegenständen an dem

großen, hübschen Gebäude, sind die prachtvollen

Kaufläden, welche sich in demselben befinden.
Da ist z. B. der große ?Schuh Palast" des

Hrn. Henry Nohrrr, und ter nette
?Opern-Hau Klrider- und Furnisching Good
Bazaar" der Herren S. Frank 6c C o.f?-

zwei der schönste Kaufläden ieser Sind.
Schuhe und Stiefeln braucht ei Jeder; eben-

falls auch Klrider. und da die obengenannten

Herren und ihre Clerk sehr gefällige und rrrlle
Geschäftsleute sind, so man veisichrrt sri,

daß ma ihre GeschäflS-Lädcn nicht unbefrie-
digt virläßt, da ihrer Waaren fthr billigsind-
Wir rathen Jedem, sie zu besuchen, ihre Waa-
ren in Augenschein zu nehmen, und sich von

dem Gesagten zu überzeugen. Was ncch von
besonderem Vortheil, ist der Umstand, daß in

Heiden Store auch deutsch gesprochen wird,
aS gewiß Anerkennung verdient.?Für Nähe-
rt verwtiftn wir auf die betreffenden Anzeigen
obiger Geschäftsleute in ilner andern Spalte
der heutigen Nummer.

Verlegt.-Die Hssieen dir Philadelphia
und Erle Eiseubahu-Gisillschasi. sind von Erle
nach Williameport erlegt vrden.

Steinbrech an Armenhaus.-
Die schon sei einigen Jahren mit gutem Er-
folge in da Lanraste Sounl, Armenhaus in-
geführte Regel, daß Bettler und Lantstrrlchrr.
welche dort Nachtquartier und Kost suchen, die-

selben auch durch Slrlodrcchen verdienen müs-
sen, hat ine solche gute Wirkung gehabt, baß
andere CounrieS dieselbe Regel eingefühlt ha-
bt.

Seit dem 7ten Oktober müsst alle regel-

mäßigea Bettler und Landstreicher, welche
Nachiquarlier Im Armenhaus IBerk Eouu-
t, suchen, am nächsten Morgen einige Stunden
Steinbrech, a> einigermaßen Entschädigung
sür das Adrnddrod, Nachtlager uub Frühstück.
Am ersten Tage waren ihrer zwölf trrwrise be-

schäftigt ; am nächste Morgen nur sechs. Di-
wichtige Neuigkeit verbreitete sich mit Blitzes-
schnelle nach allen Richtungen. Am Mittwoch
Abend meldete sich ei ?Traveler", hrr In Har-
riSburg erfahren hatte, daß man mit dem Ge-

rank ber Einführung diese Plane indrm
Berk Eounip Armenhaus umgehe, und in Le-
Hanoi halte er dann einige Stunden später

hören müssrn, daß ta neue Arrangement de-
reit in Kraft grsetzt worden sri.

Vor cinigr Tag rignten sich einigt jun

ge Jriänder de Morgens Steine zu hrechen.
Sie wurden dann 24 Stuude dei Brod und

Wasser teigesteckt. Am ersten Morgen aeen
nicht Hämmer genug da kür Alle, und einige
deiselbln uiden dann angewiesen, Stiine zu
krage. Nachdrm ße dieselben auf einem

Wieder ein Mord Willianis-
port. Vorletzten Dienstag wurde der 00
Jahren alter Bürger John McLaughlin von
Williamsport, während er die Landstraße in
CaSeade Township entlang fuhr, ermordet.
Man fand ihn im Schmutze liegend, durch ei-
nen Schrotschuß in der Brust und im Hals
schrecklich verwundet. Sein Veiter, Namen
James McLaughlin, war mit einer Schrolfliu-
te am Morgen ausgefahren und d/rr vermißt
wird, glaubt man, daß er der Mörder sei. ES
bestand zwischen Beiden ftit einiger Zeit ein
Zerwürfniß. Di:S ist dee lirte Moed in die-

sem Tonnt seit sechs Monaten. Nelson E.
Wade wird beule (Donnerstag.) wegen Be-
übung von zwei dieser Morde gehängt weiden.

Austksttitdk Srenc in tinen Gericht.
Pbiladelphia.Pi.,2B.Oli. AlSd'U-

te früh dei dem Prozesse gegen JameS KingS-
well wegen Ermordung de graneis Malonc
Herr Heverin, KlriqSwell'S Anwalt, eben die

Jury adressirle, näherte sich In Sohn des Er-
mordeten dem Platze, auf dem der Angeklagte
saß, und ersuchte ihn zu erdolchen. Ein Po-
lizist wehrte den Streich ab und entwaffnete
nach längerem Kampfe den Jungen Mann, ber

nebst einem anberen, der ihm geholfen hatte,
in da Gefängniß geführt wurde. Durch ei-
nige Zeit herrschte In dem GcrichtSzimmec die

größte Unordnung, doch nachdem die Vrrhas-
tung vorgenommen worden war nahm die Ver-
handlung wieder ihrrn Fortgang.

Enget's Kleider-Laden.-I Nro.
1208 Nord Dritte Straße, West-Harrisburg
(Oistnger'S Lle Ward Hotcl gegenüber) beftirdet

r hiesige Leser ausmertsam machen möchte.
W schöne, billige und gute Kleider zu habe
wünscht, dem empfehlen wir. Hrn. Sngrl zu de-
suchen. ON. lk. 1873-2Mt.

Prozess um anderthalbZollLand.
?Den höchsten Preis sllr Gruudeigenlhum hat
an nicht etwa in London, Paris oder New
Aort erlangt, sondern in dem Städtchen Bcwl-
dir, Colorado, wo städtische Bauplätze zu tü
Cents der geontfuß verkauft wurden. Zwei

über anderthalb Zoll Land auf der Grenzlinie
ihres BesitzlhumS. Der Prozeß dauert jetzt

Advokaten, einen Scheriff, ein, Ausrufer, 40

sechs Tage lang. Dies war das erste Verhör
und die Kosten dafür delaufen sich auf 52.542.-

K 5. Wie Irl Tauftnte der Prozeß och to-

te sich nicht einigen und keiner der Bethriligten
ist zum Nachtgrde grnrigt.

Der gute Ruf, drn sich I>c. A u g u st

sichere Wirkung tn Krankhcilen der Kehle, des
Halses, dee Brust ur.d der Lunge seit Jahr,
erworben, bat ihm rinr günstige Noloiielol ge-
schaffen. Er ist übir die ganzen Veeeintgic
Staaten verbleitet, in jider anständigen Apo-
theke zu haben. 2g.

Der jünqstc Krenzzug.-Der jüngste
Krcuzzug gegen die Falschmünzer in Tennessre
und Nord Carolina hat seines Gleichen nicht.
00 Frevler stnd verhaflct worden, welche sich Al-
le durch die schrecklichsten Schwürt gegenseitig
zum Schweigen verpflichtet hatten. Noch wei-
ter Verhaftungen werden i Kürze vorgenom-
men werden. Diese Falschmünzer sollen an-
gedllch falsche Geld zu dem Betrage in Um
lauf gesetzt haben, daß in Drittheil Bogn

war und i einigen Fällen gingen Kaufleute
nahezu dankeroi. Dem Eni. Whitle, Chef
des Ber Staaten Deteciioe Corps gehört da

Verdienst hie Schuldigen übeilistct und in Haft
grdracht zu haben. Die Verbrecher rerrntir-
ten sich aus fast allen Lebensstellungen : Advo-
katen, Docioren, Friedensrichtern, Postmei-
stern, Ver. St. Drputp Marschällen, Gerichts
Clerks nd zahlreichen Kaustcutcn. Ein Hülstruf unsrrer deutsche Vrü

der in Memphis.
Betrügerische Köstgäiiger.?Kosi-

wirlhe haben in nrusttr Zrit vicl über leirüge
rische Kostgänger zu klagen. Dirscidcn machen

duften, ohne ihr Kostgeld j bezahlen. So
wurde in letzter Woche ein gewisser William
EherriS in Lankastcr verhaftet, weil er bei Hrn.

ging uns da nachstehende Siicaiar zu, w.lchc
lci dem dort Herrschenten Nothstände süc sich
scldst spricht -

MrmphiS, l. Okiober 1873.
An die Deutsche do Amerika:
Werthedrutsche Brüder!

Ein fürchterliche Krankheil hat unsere Stadt
heimgesucht während der letzten 0 Wochen und

och ist kein Ende zu sehen. Die Familien
wurde Ihne Ernährer drraubt, ja vlrlr Wai-
senkinder standen da, lange Zeit ohne Hülfe.

Die deutschen 'Vereine thaten ihr Möglich
stlS, doch dir Mittel gaben aus und so waren
wir gezwungen, rinrn ?Allgemeinen Drulschen
HüifS-Vrrrin" zu gründen.

Eollrktionr wuidrn in drr Stadl ausge-
macht, jtdoch blos mit einem kläglichen Erfolge,
indem die Noih zu groß ist.

Nnter diesen Umständen sind wir gezwungrn
alle unser deutschen Brüder um Hülfe anzu-

rufen um un in der Zeit der Noih zu unter-

stützen.
Jede Unterstützung, wenn noch so klein, wird

dankbar riilgcgca genommen und blos zu dem
öthigstrn Zwecke gebrauch. Alle Zusendun-
gen sollen entweder an Heuip Schilling, Se-
kreiär, oder ?First National Bank", gerlchiel

seiner großen Leute. Da stnd z. B. Gen. Jesse
Meriill, Alderman Winters und Stadlraths-
mitglied Jeffries, welch Jeder sechs Fuß und
drei Zoll messen. Der Chef de Feuer-De-
pVtmentS jener Siadt ist sechs Fuß siebe Zoll
groß.- -Ziemlich greßc Fegcr.

Fallirt.?Wm. M. Llovd 6 Co., Ban-
kirr in Altoona, sallirien letzten Donmrstag, tn

Folge der Susprndirung von Lloyd, Hamilton
und Co. in Nrw Ziork.

Einr Dopprl-Hinrichtunj, in Bayern
mittels der Guillotine.

Am Morgen drS 18. Srpt. stnd in Amderg

durch die GnisoskUr die beide Raubmörder
Marchner Vater und Sohn, hingerichtet wor-
den. Am Ik, war drnftibrn eröffnet worden,

daß da üder sie verhängte TobrSurihril bestä-
tigt worden sei. Nach Berichte au Amderg

erhielt sich hr junge Marchner an jenrm erstrn
Tage ziemlich ruhig und lirß sich die ihm ge-
wahrte bcsserr Kost wohl schmecken; am lk.
aber geriet er in eine fürchterliche Aufregung,
hie noch an diesem, wie am folgenden Tage
zeitweise bis zur förmliche Raserei stieg. Er
siel Jeden an, der zu ihm ins Zimmer trat,

stürzte mehrmals auf die Bendarmen und auch
aus den Priest los mit den Worten! ?Laß
mich an, i will und mög net köpft erden, 'S
Leben gehört mein, i mög net sterben! Wer
mich anrührt, ist hin !" Der Bater Marchnrr
war in stumpfsinniges Brüten versunken; Tags
vor der Hinrichtung stieß er öfter tief Seufzer
au, und manchmal brüstte er die Worte hin-
an t ?Unschuldig, ungerecht!" - Ueber die Richt-
stäite und den Akt der Hinrichtung entnehmen
wir einem Münchener Blatte!

Hoffend daß Ihr von iure ähnlichen Krank-
heit vrrschont bleibt, zeichnen achtungsvollst
F. H. givne, Präs. ) Vom Deut-venrp Schilling, Sekr. ! schen Hüls.
Wm. Wrsche, Schätzt. ) Verein.
E. Löffel, Vice Präs. Turn-Verein.
A. Golbichmidt, Präs. Bruder Bund.
Julius Nagel, Vier Präs. UnteiftützurigS-Ver-
ln.

Herbstgedanken.

Jetzt meine Lieber
In ihre Trauerton z
Die Sommeiluft ergeht,
Nichts in der Weit besteh,
Dee Mensch muß endlich selbst davon.

Wie jede Jahreszeit llbeehaupl Im Menschen
dald heilere, bald eenste Gefühle und Bedan-
ken ereegt und erweck, so ist es desondelS der
Herbst, der ernster zu uS spricht, als alle übel-
gen Jahreszeiten, und könne ir ihn daher
ml Recht eine ernste Jahreszeit nennen.

Dir ist er darum, weil er uns an ine der

beide wichtigen und anziehenden Wedepunkte
stell, die für jedes zeitliche Ding einmal ein-
treiln! ?Kommen und Scheiden."

Der Frühling stellt uns da Kommen dar,
der Herdst da Schride. Schilden thut eh.
Darum ist hie eigrntliche Herbflstimmungt
Wrhmuth, zumal, da da ftische, lachende Le-
ben der Natur, welche un den Sommer üter
so lieb geworden ist, uns im Herdste erläßt,
wcn der Stur an uftren LiebliagSplätzen
d-S Laub herunterreißt, wenn die blühenden
Augen welk werde und tusam und iie, wenn
die Vögel abziehen und eine tief Siill üder
die leere Stoppelfelder sich ntederftukt.

Dan, ja dann erden wir wehmüthig den-
ken ! So scheidet dann doch auch Alle und
Nicht hat Bestand !

Doch wen Mensche von inander gehen.
So sagen sie! ?Auf Wiedersehen!"

Wie darin bei Scheide der Menschen in
Trost liegt, so gleit uns auch der Herdst witder
Trost Inser wehmüthig Bedanke.

Laß die Saatfelder leer und öde werden,
laßt die Blätter ins nach dem andern atfallen
dürr und eil,u Bode finken l Hi nier dem
abgefallenen Land schwelle wieder eueKnoS-
pen, an de Feldern Heden schon wieder neue
Saaten ihre grüne Spitzen hervor. Sie
werden im Berdorgemn keime äheend de
stillen Winterschlafs, di de kommende Früh-
ling st ganz entfaltet zu eure, schöne Frucht.

Auch dei'm Menschen fält manche Hoffnung
ad, manche laute und stille Wünsche de Her-
zeas sinkt in' Grab, ir erreichen Viele nicht,
was wir sehnlich erlangien, und verlieren Bie-
le, woran ir uns innig freuten.

Auch ir Menschen sollte gnae hingeben,
wie die Raiue ihr grüne, farbiges Kleid im
Herbste. Sie thut .s, weil st, muß ; Irnlüs-
sen auch, ader viel desser ist, wir wollen, wa
ir müssen.?N, Rest.

Anstalt war eine Hütte ungefähr 30 Fuß breit
und 40 Fuß lang, errichte. Eine Zwischen-
and theilte da Innere derselben derart in
zwei Theile, daß man durch eine Oeffnung on
etwa 0 Fuß Breite und ganzer Hüttenhöhe in
den Hintergrund, bezw. zweiten Raum sah.
Dies Oeffnung war durch eine große rrschieh-
bare Gardine geschloffen, hinter ihr befanden
sich die Guillotine, die Särge und der Nach-
richt Schell mit seinen beiden Gehülfe,
während außerhalb der Gardine im ordere
Raume zur Linken drr Platz für den Driin-
auentrn, dessen Seelsorger und zwei Gendar-
men, zur Rechten ater Plätze für den Vollzugs-
Eommtssär und dessen Actuar ttsrrviri aee.
Die Zeugen desanden sich an der Bluibühue.
Im vorderen Raum wurde dem Veruitheilten
der Stab gebrochen, dann die Anginerdunde
und die Hände befestigt, worauf sich die große
Gardiae öffnete, hinter welcher die Todesma-
schine nebst Scharfrichter und Gehülfe sich
zeigte. Der erste Wagen fuhr um j7 Uhr den
sunlien Marchner iurRichtstätte. Dieser wohn-
te ruhig und gesaßi drr Urtheils Beriesung und

der Stab-Brechung an und ließ ebenso ruhig
die Toilette an sich vornehmen. Um Z 7 Uhr
war sein Haupt gefallen, sein Kötper zuckte
noch ine Minute lang, und die GeflchtSmuS-
keln verzerrten sich sch luerlich. Nach einer kur-
zen Pause solgte der zweite Wagen, der den Va-
ter Marchner zum Tode sührte; auch er war
ruhig und gefaßt, um 7 Ndr 20 Minuten war
er dem Sohne gefolg. Nachdem sein Haupt
gefallen, ballten sich seine Hände krampfhaft,
drei Miauten dauerte derKampf der Lebens-
geister. gräßlich verzrrrtr sich das Gesicht und
dir Zähne knirschten. Vater March untrr-
hie sich fthr eisrig mit dem Geistlichen; als
Ihm die Bugen verbunden waren, bat er diesen
mit ihm an dir Guillotine zu treten, mit de
Worten > ?Hochwiirden, gehen Sie mit her-
ein." Da waren seine letzten Woeir.

Anerkennung. ?H'.Dcariiigvon Dan-
ille, Pa., schreibt untei'ilt 22. Oktober, ?Ich
ba'le es für eine Schuldigkeit, dem HarriSburg
Hospital öffentlich zu danken für die mir erwie-
sen So gfalt und Pflege. Viir Woche war
ich dort inFolge eine ArmbeuchS. Hr. Colder
und tie übrigrn Direk ort veidirncn viel Lob.
Hr. Porlee, der Vittva ter, übst seiner Familie,
sowie die Krankenwärtee, waren stet demüht,
mir und allen üdrigen Palienlen jrdmöglichen
Comfort zu verschaffn.

Ich glaude nicht daß dir Doktorin Nurdi und

Dittttioll In Geschick und Aufmerksamkeit gegen
die Verwundeten übertreffen irdrn können "

National-Binkiiotcn.
Die Platten sür die neuen Zehn-Dolla Na-

ttonal-Banlnoten sind betnahe fertig. Die
Größe dieser Note wird dieselbe wie dieber
Zehn-Dollar-Grerndacks sein und die rompii-

zirte Arbeit aus derselben wird das Nachmachen
zu einem sehr schwierigen Werte machen.

Auf der orderen Seite trägt die Note die

Prosit-Vignette de Verstorbenen William H.

Seite de linken Rande trägt die Charter-
Nummer ber Bank, eiche die Note millirt,
nebst brm Datum drS CongreßgesitziS, da zur
Emission derselbe autorisirt.

Unmiilelbur über drr Vignette ist eine kleine
aus ornamentalen Guillochirungen formirte
Tafrl, auf rlchcr die Nummer drr Note in ro-
then Zahlen durch die Bank angebracht wirb,
wilche die Note emitiirt. An jedrm Ende der

Zahlen d,findet sich ein rothrr Stern, um die
Abänderung drrsrlben zu verhüten.

Me des Staats, in welchem sich die Bank be-
finde, die die Note rmiitiit. Darunter ist ein

Siück geometnschc Guillochiiaideii, in welcher
sowohl in Worirn wie in Zahlen die Ziffer
Zlhn (Dorr) angebracht ist.

Das SchatzaurtSsirgcl bisiadrt sich mit grü-

Note. Die Voidrrseitr der Note tiägl solgru-

ter ist eine Tafel, welche die Wort t ägt!

Viatox" nebst einem Facsimile-Authographe der
Unierschriflrn de Registratur und de Schatz-
meister. Dir Charter-Nummer der Bank er-

scheint nochmals unten an der Note.
Die Boeture, die sich um die Note herum-

zieht, ist sehr reich und von sehr ritrm Dessin.
Der Buchstadr X rscheinlin jeder Ecke der Nete
in grüner Dinie, ader jrdrr ist von rrschiederrer
Zeichnung, um das Nachmachen zu erschweren.
Die Rückseite der Rote trägt ein Central-Big-
rite, vrlchr Amerika rrpräsenttri, und zur Lin-
ke dieser Figur ist das Wappen de Staat,
in weichem sich di, Bank befindet, die die Note
emitiirt, und zwar in ovaler Form. In drn
Ecken erscheinr die Zahlen ?t 0" und die Wor-
te ?De" in iischiidener Zeichnung. Zur
Linke ist eine Tafel mit geometrischer Buillo-
chlr-Arbeit in blaurr Dinie, aus welcher die
RegicrungSnummer der Note i weißen Buch-
stabe und Ziffern ingraviri ist.

Immer och am alten Platz !

Hr. I. S. Mehrin g, der wohldekannte Kauf-
mannS-Schneider und Kleidrrhändler, ist zwar
immer noch am alten Platz, Ecke der Drillen
und Förster Straße, HarriSburg zu stnden,
aber er hat dieser Tage wieder rinrn ungeheu-
ren Voeralh prachtvoller Tücher, Casstmere,
Seldenzeuge, Furaisching-GoodS, re., ic. erhal-
ten, die nirgendswo sonst weder an Pracht,
Auswahl, Qualität noch Wohifeilheit üder-
troffcn erden lönuen. Herren und Knaben,
weicht einen netten, hübschen und billigen An-
zug zu haben wünschen, werden wohl thun, bri
Hrn. Mehring vorzusprechen. Jetzt ist die Zeit
zu kaufen, da die Waaren ganz neu und von

Mehring' Kleivrr-Cmporium den da ist der
Platz, um schöne nd billige Kleider znkaufen,
-'s-

Luftschiff,ret zu Wasser gewor-
den. Zwei angehende Luftschiff, die sich
sür geschritrr hielten als Donaibson unh Lurtt,
Name Austin und Clvugho, glaubten von her
Vorsrbung berufe zu sein, ir vielbesprochene
östliche Lustströmung aufzufiaden, und st stie-
gen daher am vorlrtzten Samstag zu San
Francisco hinauf in die höherenLuftregionenen,
Sie fanden eine Luftströmung, aber leider de-
wcgte sich dieselbe westwärts und sühete die bei-
den Sntoecker kiel Meilen über G-Ibrn Gate
in da Meer hinaus. Ihr eigensinniger Bal-
lon wollir nicht mehr in drr Lust bleibcn und
fiel tn das Wasser, und rr ichüpptc die bei-
den Laftschiffer ein Strecke well Im Wasser
nach sich her. Zum Glück wurdrn sie am'Loid
eine SchiffcS bemerkt, das ein Boot aussetzte,
um die Abenteurer zu retten. Die Mairoicn
die jenes Boot rubelten, zogen die Hülflosenaus dem Wasser. Kaum waren sie im Boot,
als er Ballon sich au dem Mcee emporhob
und in nö.diicher Richtung cnischweblc.

(Eingrsandt.)

Nachruf
an Mtln geliebtes iAroßkinb

Em ma Spa n er,
Gestorben am 29. Oiiobrr in Philadelphia.

Ich möchte Dir die Palme lege
Auf deinen Hügel, lietc Kind,
Ich möcht' die schönsten Blumen pflegen,
Dort über deinem Tovienspind'.

Ich möchte Dlx die Lieder singen
Von meinem Kummer, meinem Schmerz:
Doch ich! davon will mir gelingen ;

Mit deinem Auge brach mein Herz.
Dein Auge, da mich stets rnizückir,
Wenn cS mir oft die Kunde gab. ,

WaS Dich ditrübie, dich beglückte,
>tarit g'anzlos jetzt im liefen Grad.

Dir Arrmchen, die mich oft umschlungen,
Deiner, iz. das so viel Liede barg,

Ach, Alles, AUG ruht i>i> Sarg,

Ei Engel hat dein junges Leben
Dir von de Lippen fort gcküßt.
Den heir'gen Friede Dir gegeben,
So baß tu selbst ,i Engel bist,

Ich eile jenen lichten Höhen
Nun gern und mit Birlangen zu.
Dort soll ich Dich ja wirdcrsrhen
Mein liebes Kind hab' gute Ruh !

Christian Spamer,
Alioon a, den 30, Oktober, tK73.

Briefkasten.
PittSbur g.?Hr. John Pstumm.-Will-kommen, lieber Allrr, alo aller Relrut; sind

wieder frisch cingemusterl. Hoffen Sie zu be-
suchen.

Grosh ill e.?He. Fried. 'Aug. Köhler. ?

Sind Ihnen achgerutscht, Fritz.
AoungStown, O.?Hr. LourS Giering.

Bei Golli! da kommt en frischer Rekrut,
willkomme, Henip. Solcherckc-r-i sind ein
Schwindel, und gegen das Gesetz. Ader was
will man mit dem radikalen Raubgesindel an-sangen ? Zum Sterben ist S zu schlecht, und
zum Lebrn zu gut. Doch, m-von!,!; wird
auch wieder mal andrr.

P i N Sbur g Kunz.-Jrtzt ist'S

am Horn packen, und zurecht setze kann.-DaS
Uebrige wird folgen.-Wahrscheinlich wird die
Stovepipr diese Woche ihre Erscheinung in
Lawrence machen, l-n-ck <>nl!

PitlSbur g.?Hr. Peter Melchsheimtr.?
Mit Bismarl S Ideen in Religionssache ha-

er scldst Schlachten gewonnei?-, aber n bat
dazu beigetragen, daß Deutschland gerettet,
und die Einheil unlreS alten Vaterlandes her-
gestellt wurde. Dafür sei ihm die Ehre.

Wal>lir>erkwrdigkciteii. Law-
rrncr und Mercer zwei der schwärzten Sonnties
im nördliche Theile des Staates, haben sich
bei xer letzten Wahl nobel gezeigt; erstere
Counip erwählte nämlich einen bemokeaiischen
Scheriff, Capt. Cooper, und letzte einen de-
mokraiischen Repräsentant sür die GesetzgebunA.
Bravo, Demokraten on Lawrence und Mer-
cer, und alle Ehre den Männern, weiche die
Parteiftssrl brachen, und für solch ehrenhafte
Männer stimmten.

In dem stark rrpublikanischen Counip Eric
verlor de; demokratische Kandidat für Scheriff
seine Wahl mit blos 7 Stimmen.

Die Demokraten von Venango Counip ha-
ben ihre Schatzmeister und Toroner erwählt.

Auch in dem muckerischen Armstrong Sonnt

dem sie ihre Sheriff und Distrikt Anwalt er-
wählten.

Wichtig für gvheiine Gesellschaf-
ten.?ln dem gaüe von John Campdell, der
von Bens. Jrwrtt wrgrn Librll verllagt worden
war, sagt der Plttsdurger greiheitSsreund, in-
struirte Richter Stowe die luip, al r erftl-

on Pennsplvanirn keine geheime Gesellschaft
da Recht habe, einen Mann zu deschuldigen
und daß st deßhalb ein Verdikt auf ?schuldig
lautend" fällen müsse.

Die Thatbestände sind bie folgenden t Kläger
sowohl als her Verklagte waren Mitglieder drr

Brüderschaft der Locomotiv Ingenieure, Camp-
bell, der Snreiär iner der Logen ist, wurde vr
dieser beauftragt, an die Arbeitgedee de lewett,
der zur Zeit Jngcntru aus drr P. Ft. W. 6c Eh.
Bahn war, anzuzeigen, daß dirselbe wegen
Trunkenheit aus der Brüderschaft auSgrstoßr
worden sri und aus dieses Schreiben hin nun
wurde lewett seinrS Dienstes entlassrn. Ob-
wohl nun ausdrücklich demerkt wurde,daßCamp-
dell nicht au ignem Antreibe, sondern aus An-
Weisung der Loge hin und zum Wohl des allge-
meinen Besten jenen Brief geschrieben, so sagte
doch der Richter, daß diLoge kein Recht gehadt
hätte, Ihrem Secreiär eine solche Anweisung zu
geben und terselde daher dem Gesetze zufolge de
LibeSS schuldig wäre. Die Jury gab ein
daraufhin lauirndeS Verdikt ad.

Gesetz zum Thierschutz.?Das vom
letzten Songreß erlassene Gesetz zur Beihinder-
ung on Grausamkeit gegen Thiere auf dem
Transport, namentlich dem Eisenbahntransport,

ist am 1. M. in Kraft getreten.

Dasselbe verbleiet desonderS die unausgesetzte
Einsperrung on Vieh, Schaafe, Schwellten
und anderen Thiere auf länger al achtunb-
zwanzig Stunden, falls ihre Auslassung nicht
durch Stürme oder ndrer unvorhergesehene
Ereignisse rrhindert wird, gerner testimmt
diese Gesetz, daß die detreffende Gesellschaft,
der Eigenthümer oder Wärter drr Thiere für
jede absichtlich Uedertretung disselben um 5100
dl5500 gestraft weiden sollen. Falls jedoch

die Thiere inKarreu, Schiffen oder anderen

Fahrzeugen hinlänglich Futter, Wasser und

Raum um Liegen und Schlafen haben, soll
die Bestimmung betreffs ihrer Busladung nach
spätesten 28 Stunden scht bindend sein.

Die Strafe soll mitseist Sivilllage im Na-
men der Vr. Staaten durch KeeiS- und Be-

zirksgerichte Hobe werden, und die Zuwie-
deihandelitden erfolgen, wenn sie on solchen
Uedertretnngen erfahre.

Aber ha sehr nachlässig abgefaßte Gesetz ent-
hält nur mangelhafle Bestimmungen zu seine
Bollstreckung. Immerhin wird dasselbe na-
enilich für Thlerschutzverrine ine gute Hand-
habe sein, um THleie vor Mißhandlung aus
°e Transport zu schützt.

All he ? Hr Postmeister Mpier.?

hat aber vergesse, dafür zu bezahlen! Was ist

LpkenStow n.?Hr. Gideon Schädel,
Danlc drstcns sür'S Läppte. Auf Ansuchrunsres greundrS Paul in Jackson Townschip,

HollidapSdurg. Hr. Georg Hüthrr.
?Sapprcmrnt! da kommt noch en frischer Hu-sar ang'stiifeit; richt so Hannes. Na, da
möchte nmn doch 'neu Dreschflegel schlucken;
dt wackeren Fritz in feiler Grceeric auch och
todt im Päpcrzu drucken! Haben'S doch g'tacht,
daß drr Nchper wieder ncn Bock schießen wür-
de. Doch ,wv!>>-mi>l cS ist nit drr erste, und
au nit der letzte, und der Fritz wird forileden,
wann längst schon alle Böcke mauSlodi sind. ?

Die Berichtigung stnden Sir in einer andern
Stelle in heuiiger Nummer,?Seiler Jnip feh-
len blos noch die langen Obren, um leibhaftige
E-I aus den Kerle zu fabriziern.

PlltSbur g.?Hr. John Keßler.?Richtig
Alterle-wir immer.

Nr ?ior l.?Hr. T. Weber. Sind sei-
len wackerer Haudrge nachgerutscht.

Altoon a.?Hr. Edrist. Spanier.?Haben
Ihnen geschrieben.?Sie haben unsir innigstes
Beileid, lieber Freund; das zarte Kind hat es
indessen besser als ir; wohl denen, die so süß
in dem Hrrien entschlafen.

Pu xataw v. Hr. Agrnt gackiner.?
Besten Dank für die famose Lappe on un-

fern alten Kameraden dort droben.
PittSbur g.?Eapt. L. Hager.?Schönen

Dank für'S Pflaster.?Hoffen den wackeren Ernst
ausTrov Hillzu besuche ; und besonder freut
es uns, das er und feiler ehrlicher Remaik uns
so nobel zur Seite stehen wollen.?Wie ? seller
Eharl Low war auf der Jagd, und hat nit
mal'nen todten Haasen krirg? oh

sich^von'ncm Lö w fangen lassen ? K-50i--re;
da Hat'S auSg'fiffen.

Meadvill e.?de. Adam Zimmer, sen.?
Danke für'S nette Läpple Seil Räthsel ist
bull, und wlrd'nächstens folgen.

ChamberSburg. Hr. Agent Bietsch.
?Schönen Dank für'S Läpvlr on unserm al-
ten Fecund. Ja, Ilrdrr Alter, unser Rooster
lebt immer noch, und wird noch manchem Ra-
dikalen Wasserjockrl heimgeige helfen.?Näb-

Phtladlphl a.?Hr. Eha. Schaufler.
Kameraden, handsrste Haudrgrn, welche unser
Eharl ?ausjchauftll" hat. Bullp for pou, al-
ter Kamerad.

Northumberian b.?Hr. John S. Bö-

ser Vogel g'stogen, mit 'nein netten Kleedlättle
im Munde für den Nipper, um in s ?SorpS"
eing'mustert zu werde. Bravo lieber, Alter.
Sie sind II rixlit,

Tamaqua. Hr. Agent Miller. Potz
all Mcttrr! und da kommt noch en >!>, t>> Ka-
merad au derKohlcngegend ang'stiesel. Will-
kommen. Hein.

Herma n.?Hr. John I. Kaußler. Wir
stnd Ihnen stiäht nachgefußelt, Hanne, denn

solche Kameraden lasse mir nii gerne schlupfe.
Frederick, Md.?Hr. Peier Bar?Be-

sten Dank für' ?Bärenpflaster". CS isch pro-
bat, und hilft traig-Ilt-I.

PttiS urg. Hr. Otto Heckman.
Nichtig ge,nacki, Alterle.
Pitbur g.?Hr. Thcod. Wunsch.?Auch

Sie haben den Kopf geleoffe. DaS neue
Räthsel ist famoS, und wird folgen, aber Man-
chen im Knacken Zahnweh viruesachen.

Geldkasten.
Folgende Gelder wurde für dir ?StaatZzei-

tung" erhalten, die hierdurch mit
Taut bescheinigt werden t

Mr. E. Craddtck, HarriSburg, 2.00
Gideon Schädel, LykenStow, 82.00
John Fetermann, Marchand, 2.00
John A. Höh, Punxatawny, 2.00
Christian Weber, do. 5.00
Georg Narr, do. 4.00
Brrnhart Remark, PlliSburg, 1.00
Adam Zimmer, Meadville, 1.00
Georg Eckert, St. Thoma, 2.00
Wilhelm Hübsch, Columbia, 4.00
Jos. Lost, do. 2.00
Max Bucher, do. 4.00
Fried. Herman, do. 2.00
Fried. Abendschein, do. 2.00
John Anire, do. 2.00
Mich.Kappler, do. 3.00
Henry Jung, do. 2.00
John C. Vogel, Norihumberland, 1.00
Peier Bär, Firdrrick, Md. 4,00
Georg Jost, do. 2.00

Opera-Haus
Kleider- und Furnisching - GoodS-

Bazar!
Em vollständiger Borrath!

Wir verlange? blos, daß man unsre Waare unter-suche, und dann urtheile!

5. frank ck Co.,
Freimaurer Halle-Bio.

Dritte Straße. Harriköurg. Pa.November l, 1873?Mir.

Sciiuii-Pallast!
Soeben erhalten

ein großes und auserwähltes Assortment

Schnhen,Stiefeln -RubberS,
zu sehr niedrige Preisen.

Man spreche vor. und untersuche unsern Porratt, nd Preise.
Henry Rohrer,

Schnh-Pallast, Freimaurer-Halle, Dritte Str..
ß rri sk u rPa.

November V, 1873?11.
Räthsel.

Auslösung de, Räthsel inNeu. tk. er ?Pa.
Staat Zeitung -

?Der Floh."
Folgende Personen schickten dir richtige Auf-

lösung einr Julius Fischer CdarieS Lemann,
Harrisburg; John Keßler, Pittsburg.

No. 2.
?Wegweise r."

Foigendc Personen schickte die richtige Auf-

Wunich, Jodn Thier, John Keßler, OSwalr

Nro. 3.
?Der Wind."

PitlSdurg.

Neue ufgabent
Nro. 1.

(Eingis. on Hrn. Earl H. Hoser, gort Wapne.)
Wir macht, wa ich meine, kund ?

Im heimlichen Siüdchen ist'S bunt
Von Röllchen und winzigen Rädern,

Ein Großer und Kleiner gar leise
Der Große geht elliger frrt,
Der Klrtne bleibt länger am Ort.

Nro. 2.
(Eingts, on Hrn. Joseph Vrrrtz, PiltSbuig.)
ES ist ein Wort, da hat etn L
Wer S sirht, tcgrhrt es schnell.
Wenn das L gestrichen ist.
Nicht besseres im Himmel oder auf Erden ist.

Nro. 3.
(Einges. von Hrn. Julius Fischer, HarriSburg.)

Was kann die ganze Wclt bedrckr
lind kaun sich nicht über da Wasser strecken ?

Nro. 4.
(Einges. von Hrn. E. Muzrr PllitSburg.)
Weiche Kinder sehen ihrrn Vater tnrrsrn ?

Nro. 4.
(Einges. von Hrn. John Keßler, PitlSdurg.)

Was wird langer, wenn man beide Ende ab-
schneidet?

Lebendige Anzeigen.

sächlich wegen seiner außergewöhnlichen
genden Eigenschaften ist stostetler's Mageulrillere
so außeicrdentlich poprckär in Gegenden, wclihc

der Eine. bade Glau-

merkt ein Dritter. da Resultat ist, daß der
Trieb der Sclbsterhaltung. da erste Naturgesetz,
drei Viertel jener Bevölteruug bewegt, sich vor

funden werden. Rheumatismus wird sich nicht
so leicht an Muskeln und Nerven festsetzen, die

dur^^
de ilteren abgewendet er e.

?Für Appetitlosigkeit,
DpSpepsta, Indigestion, Niedergeschlagenheit
und allgeineintErschlaffung in den mannigfach-
sten Erscheinungen ist da ?Verro-I'lro'iplrorn.

urck >Ä o!<i. in New Uort präparir, das deke
-rosiiv. AIS ein AnregungSmkttel für Rrcou-
valeScenttn von giedern und andern Krankhei-
ten hat e nicht seine Gleichen. Während der
entsprechenden Jahreszeit erhütet eS kalee und
intermittieende gieber." Juni 5.

Fragt nach

Nothem Pferde - Pvlver,
wen Ärankhrit auibticht.
Stirul das Puiver täglich öfter in die Krip-pe. Wen Euer Vichstand vvn der Sruche er-griffen ist, folgt den Anweisungen, eiche

h Deutsch und Englisch) jedem 2 nd so EeulPacket betliegen. Für da Geflügel rutscheman es in das Trinkwasser und da Futter.
Otifts Puivrr wird zubrreit, von Cpru
Brown. Droguist, Chemitrr und Pfertek-nrr von 25jah,igrr Erfahrung, in seinem Dr-
grien- und Sdemitalien-Empoeium in Milton,
Pa. Falls Euer nächster poihrter oderKaus-laden ra Pulver nicht führt, so laßt ihn dafür
sindrn. Eeitifltate über Kuren an allen Artenvon Vieh und Geflügel werde zugeschickt.

Milton, Pa., November 0, 1873.

Slvisetze.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Zug' verlassen da Pennsylvania EisenbahnDepot zu Harrisburg täglich te fvlg,

An und nach November 2, 1573.
Oestlich.Philadelphia Expreßzug, - 3.20 Mve.

Schnellzug, .
. . s.zg

Laneaster Zug (vi Mount Jop) 7,35 Vorm
Paeific Erpreßzug, . . Z2.10 ?Simpra ErprrßjUg, . t,-e Mach
Harrisburg Accommodatton, 4.00
incinnatt Expreßzug, . to.!>oNachlS

Westlich.
Erle Postzug. - .

. 3.05 Morg
Erl, Erpreßzug. .

. 5.05 Nach
Pacific Erprrßzug, - . VormWcg-Passagicrzug, .

. 8.00 Vorm
Postzua, .... .RtßachmSchnellzug, . .

. s.ZS
PittSburg Erpreß - . jt.4o Nacht.Ciniunati Erpreßzug, . ,2.4 Morg

Exekutors Notiz^
Drr Unterzeichnete ist zum Sretutor de Ver-

storbenen Martin Rieger. früh wohn-
haft in Harrisburg ernannt wordr. Er for-
dert deshalb alle Diejenigen welche an den
V-estobtntn verschuldet stnd, hierdurch auf, bal-
digst dei ihm Richtigkeit zu machen. Ebenso
sollen auch diejenigen ihre Rechnungen dei mir
einreichen, weiche noch Forderungen gegen er-
wähnte Hinterlaffenschaft zu machen haben.

John B. Hummel, Exekutor.
wobnbaft an der Verno Siraßc, nahe lSien,
auf Allison'S Hill.

HarriSburg, Ol. 3. '73-Lt.

ehr al ein Sub.
IS-Uslvl Mstitut. für Sastrwl. E

ist der einzige zuverlässige Arlikel, de es aiedt,
welcher sicher dir Eingeweide reguliri, Wind-
kolik hellt und natürlichen Schlaf erzeug. Es
ist angenehm einzunehmen. Keine schlastos
Mütter, noch scheriendr Säuglinge

Juli 2.1873-KMt.

Ein Küfer wirdverlangt.
Ein guier und tüchtiger Küfer wird vrlangt.

Beständiger Arbeit gesichrrt. NährrcS zu er-
fahren bei Louis Haas, Vellesonie, Pa.,
oder bei Buchhändler Friedrich Schwarz, Nord
4te. nahe der Walnut Straße, HarriSburg, Pa.

01,. 0. '73-tf.

Ceutaur Liniment
X Ha wundrrbarrre Surr

G > von Rheumatismus, Schmer-
,en, Geschwülsten, Frostbeulen.Verhärtungen der Brüste, Ber-
drühungen, Saizfluß, Brand.

4 wunden u. s. . am menschli-
che Körper, und Verrrnkun-
Arn, Späth, Durchscheuerun-

gen u. s. . an Thiere in einem Jahre er-
richtet als alle anderen orgediichen Heilmittel
sei Erschaffung der Welt. Das Rerept des
Liniment und Zeugnisse bemerkenswert? Hei-
lungen begleiten jede Flasch und werden an
Jedermann frei erfand. Dies ist kein Hum-
bug. Es gibt keinen Schmer, den S nicht
linder, keine Geschwulst oder Lähmung, welche
e nicht heilt. Keine Familie und ein Vieh-
igenthümrr kann sich ohne Centaur Liniment
behelfen. Die Flasche mit weißen Umschlag
stnd für den Familien gebrauch; die mit gelbem
für Thiere. Peels 50 Sents; groß glaschen
51.00. I. B. Rose Co.,

Reo. SA Broadwa,
! Juli 3.73-KM. RewSor.

Dickel und Treide's
vergrößerter

Schuh Store,
No. S Markt-Viereck,
Harrisburg, Pa.

Stiefeln k A Schuhen.
Herren-, Damen und Kinderschuhe,

Gaiter, Gummi-Schuhe und
Stiesel sür Alle.

Bcflcllle Zlit augrser-

Dickel sc Tltide.
HarriSburg, Oliobrr 2S, IS7S.

Kohlen, Kohlen!
Gehet zu

Räber ö- Leidig's
Ossice: Na. Ä. Nord Dritte Straße,

oder
Süd Zweiten Straße (nahe der Biue)

wo ihr alle Sorten Kohlen sowie auch F eu-
r-Holz zu den dilligsten Preisen haben lönnl.

Da Hr. Raber der deulschen Sprache
mächilg ist, so erden die Geschäften in beide
Sprachen geführt.?küve tliein a call.

HarriSdurg. Okt. 9. 1873?if.

Reinhardt's
WeuMesWastßans

(Oitiükn's Lome,)
No. RS? Smithfield Straße,

Pittsdurg, P.
Obiges Gasthaus ist noch ganz neu, und auf'

allerbequemste eingerichtet, so daß Besucher sich
rech heimathlich fühle. Die besten Getränke nd
Delikatesse stnd stet orräthig. Kost undLogt billig. Unter,eichneier empstebl sich der
Gunst de reisenden wie auch einhelmtsche Publi-
kum.

Joseph Reinhardt,
Villsburg, Juni 27.172?1 Z.

Ä. Roehmer,
PlumberZGas-Fitter,

No. 25 Süd Zweite Straße,
Nsti't'lshlii'S. ?q.

Oeffelltliche sowsp Privat-Bebäude w,n
mit bea obernstrn und besten

Gas- und Wasser-Fixturen
,u dt dilligsten Prellen ersehen.

Harri,, Mär 30.1871.°-IJ.


